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Inserat

Marianne Noser,
Chefredaktorin

Die Hilfe und das Glück

muss man annehmen
rauen und Männer, die ihre pflegebedürftigen Ehepartnerinnen und -partner

zu Hause betreuen, sind stark gefordert. Ferien können im oft schwierigen

Alltag deshalb eine willkommene Entlastung sein. Redaktorin Usch Vollen-

wyder hat vier Ehepaare und ihre Betreuungspersonen im Urlaub besucht und er-

lebt, wie wichtig diese Auszeit für die Betroffenen ist, um Kraft zu schöpfen und

aufzuatmen. Zudem hat sie bei der Sozialberaterin und Pflegefachfrau Barbara

Arnold Reichlin nachgefragt, worauf bei derartigen Entlastungsangeboten zu achten

ist und weshalb es für viele Betroffene so schwierig ist, Hilfe anzunehmen und sich

selber einmal etwas Gutes zu tun.

Not lindern und Freude bereiten, das sind auch die zentralen Leitgedanken der

Hatt-Bucher-Stiftung. Deshalb haben sich die Verantwortlichen entschlossen, auch

dieses Jahr im Zürcher Fraumünster zum Konzert einzuladen. Zu Gast ist wiederum

das renommierte Concilium musicum Wien, das mit einem neuen Programm auf-

wartet. Da der Andrang stetig gewachsen ist, führt die Hatt-Bucher-Stiftung heuer

zwei Gratiskonzerte durch und verlost die verfügbaren Eintrittskarten. Füllen Sie

den Coupon für die Teilnahme umgehend aus - vielleicht ist Ihnen das Glück ja

hold! Einsendeschluss ist der 26. September 2011.

Ebenfalls fast so etwas wie Losglück war der Interviewtermin mit Peter Weck.

Als Regisseur und Intendant hat er viel Lob eingeheimst und sich in diversen Rollen

in die Herzen vieler Schweizerinnen und Schweizer gespielt. Trotzdem wissen nur

wenige, dass er mit unserem Land speziell gut vertraut ist: Der 81-Jährige, der die

Schirmherrschaft der neuen Tournee des Erfolgsmusicals «Cats» übernommen hat,

besitzt neben dem österreichischen nämlich auch den helvetischen Pass, da er

13 Jahre lang am Schauspielhaus in Zürich engagiert war. Im Interview mit Gallus

Keel erzählt der charmante Wiener von Kinoklassikern, seiner Zeit in der Limmat-

Stadt, der Familie und den nächsten Projekten.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, auch in dieser Ausgabe der Zeitlupe

wartet ein bunter Strauss weiterer spannender Themen auf Sie. Pflücken Sie sich

die passenden Artikel heraus!
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